
Bedeutung und Funktion des 
Integrationsrates im 

kommunalpolitischen Gefüge



In der Kommunal- und der Landespolitik spielt 
die Herkunft der Menschen mit internationaler 
Familiengeschichte keine Rolle!

Wir müssen unsere Gemeinsamkeiten in den 
Mittelpunkt unserer Arbeit stellen.

Grundsätze & Begriffe

2



Integrationspolitik für wen?
Nur für Gastarbeiter der 1. Generation, 
Neueingewanderte und Geflüchtete

Politik im Integrationsrat
Menschen mit internationaler Familiengeschichte
agieren als Politiker/innen (kein Paternalismus) 

Grundsätze & Begriffe
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• politische Vertretung der Menschen mit internationaler
Familiengeschichte

Instrument zur politischen Partizipation

• Fachgremium in der Kommune
Menschen mit internationaler Familiengeschichte
bringen ihre Expertise ein

Was ist ein Integrationsrat?
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Potenzialorientierung 
statt 

Defizitorientierung

Oberstes Prinzip
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Unterschiedliche Lebensrealitäten 
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Bikulturelle  Identität



Fehlende Kommunikation
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Kein Austausch zwischen Bikulturellen mit internationaler 
Familiengeschichte und monokulturellen Deutschen 



Konsequenzen
• Kein Dialog auf Augenhöhe
• Keine Kommunikation über Gemeinsamkeit der 

geteilten Werte, Ideen & Traditionen
• Keine Artikulation der Bedeutung der 

Herkunftsidentität seitens derjenigen mit 
internationaler Familiengeschichte 

Fehlende Kommunikation
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Fehlender ebenbürtiger Austausch ist
• nicht bewusst bzw. gewollt,
• sondern strukturell bedingt

Dialogstrukturen sind notwendig,
um Perspektive von Menschen mit internationaler 
Familiengeschichte einzubringen

Fehlende Kommunikation
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Kommunikation auf Augenhöhe
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Ort und Instrument 
des Dialogs auf Augenhöhe



Menschen mit internationaler Familiengeschichte leben 
in mindestens zwei Kulturen und Sprachen. 

Außerdem sind sie häufig von Benachteiligung und 
Rassismus betroffen.

Kommunikation auf Augenhöhe
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Diese Lebenswirklichkeit ist der deutschen 
Mehrheitsgesellschaft weitgehend fremd. 

Der Integrationsrat sichert den politischen Dialog, 
um diese spezifische Lebenssituation in die 
Kommunalpolitik zu transportieren.  

Kommunikation auf Augenhöhe
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Politische Einflussnahme über die Parteien:

Dabei nicht unreflektiert die Haltung der 
Parteien übernehmen, 

Sondern die 
spezifische Lebensrealität 

in die Parteipolitik hineintragen.

Zusammenarbeit mit den Parteien
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Grundsatz der Integrationsratsarbeit:

Konstruktive Zusammenarbeit mit den 
Ratsfraktionen 

Zusammenarbeit mit den Parteien
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 Förderung der Potenziale der Menschen mit 
internationaler Familiengeschichte

 Chancengerechtigkeit herstellen
 Rassismus beseitigen
 Integration Senioren der 1. „Gastarbeitergene-

ration“, Neueingewanderter & Geflüchteter

Ziele des Gremiums
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• Sichtbarmachung der Potenziale (Migranten-Milieu- Survey)
• Herkunftsidentität & bikulturelle Potenziale
• Politische Partizipation
• Bildungsgerechtigkeit & natürliche Zweisprachigkeit
• Interkulturelle Öffnung der Verwaltung
• Beseitigung von Rassismus & Diskriminierung
• Schaffung von Zugängen zu Ausbildung & Arbeit
• Integrationsangebote für Neueingewanderte
• Aufnahme und Unterbringung Geflüchteter
• und vieles mehr…

Themen des Integrationsrates
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Beispiel 1:
• Stärkung der Herkunftsidentität & Potenzialentfaltung
durch Förderung der natürlichen Zweisprachigkeit

Einrichtung bilingualer Kitas, Förderung der 
natürlichen Zweisprachigkeit an Schulen

Musteranträge zur sprachlichen Bildung – Umsetzung des 
Kinderbildungsgesetzes & zur Einrichtung/Gestaltung der 
interkulturellen Schule 

Themen des Integrationsrates
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Beispiel 2:
• Ausweitung der Politische Partizipation

Erweiterung der Kompetenzen des 
Integrationsrates, Einsatz für das kommunale Wahlrecht 
für alle Menschen mit internationaler Familiengeschichte 

Musteranträge zur Einführung des Kommunalen Wahlrechts für 
alle & zur Erweiterung der Zuständigkeiten der Integrationsräte

Themen des Integrationsrates
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Bekämpfung von 
Rassismus & Diskriminierung

19

„Wer über die 
ermordeten Juden 
trauert, aber gegen 
Muslime hetzt, hat 
nichts gelernt.“

Wolfgang Benz
Historiker



Beispiel 3:
• Bekämpfung von Rassismus & Diskriminierung

Einrichtung eines Antidiskriminierungsbüros vor Ort, 
Einbringen von Musteranträgen zum Thema, 
Veranstaltungen zur politischen Bildung
Ursächlich durch Potenzialstärkung & Herstellung von 
Chancengerechtigkeit! 

Musteranträge 10 plus 1 Bäume für die Opfer des NSU & zur 
Ächtung des N*-Wortes, etc.

Themen des Integrationsrates
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Arbeit der Integrationsräte 
in Nordrhein-Westfalen
Eine Handreichung

Übersicht der Kapitel

Publikation des Landesintegrationsrates
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Kapitel 1 Einleitung

• Einführung in die Handreichung Bedeutung der 
Integrationsräte in der Kommunalpolitik:

• Interessenvertretung und
• Fachgremium

• gleichermaßen gemeint: Integrationsausschüsse, die 
auf Basis des § 27 GO gebildet wurden

Publikation des Landesintegrationsrates
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Kapitel 2 Wie alles begann: Geschichte der Integrationsräte

• Ursprung in den 1970er Jahren (Anwerbestopp) 

• Keine Integrationsangebote, mangelnde politische Rechte

• Ausländerbeiräte als kommunale Vertretungsgremien; 
rechtliche Verankerung in Gemeindeordnung (GO NRW) 
1994

• Jahrzehntelanges Ringen um Weiterentwicklung der 
Gremien; 

• Anbindung an die Stadträte
• Entscheidungskompetenzen

Publikation des Landesintegrationsrates
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Kapitel 3 Wie funktioniert Kommunalpolitik?

• Integrationsräte = kommunale Gremien 
Themen der Gemeinde

• Gemeinden haben eigenen Kompetenzbereich, verwalten 
sich selbst (Selbstverwaltungsrecht)

• erlassen keine Gesetze, sondern setzen um
Trotzdem großer kommunaler Gestaltungsspielraum

• Wichtige Instrumente kommunalpolitischer Arbeit: 
Anfragen und Anträge

Publikation des Landesintegrationsrates
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Kapitel 4 Faktoren für eine erfolgreiche Integrationsratsarbeit

•Die Integrationsräte können vor Ort viel bewirken
Voraussetzung: Alle müssen ihre Rollen, Aufgaben 
und Rechte kennen 

•Wichtige Regelwerke: § 27 GO, Hauptsatzung der Stadt, 
Geschäftsordnung des IR, etc.

•Abstimmung über Themen des IR, Einsatz für Kompetenzen

•Teamarbeit wichtig, gute Kommunikation v.a. mit den 
Ratsmitgliedern und der Verwaltung

•Begleitung durch Geschäftsstelle von großer Bedeutung

Publikation des Landesintegrationsrates
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Kapitel 5 Ideen verwirklichen: Praxis der politischen Arbeit

• Grundsatz für die Arbeit im Integrationsrat: 
Potentialorientierung, keine Bearbeitung von 
Integrationsproblemen

• Themen finden und konkretisieren

• Strategien zur politischen Umsetzung entwickeln 
• Parlamentarische Instrumente einsetzen (Anfragen, 

Anträge)
• Unterstützer/innen für das Anliegen gewinnen

• Bedeutung einer eigenen Öffentlichkeitsarbeit

Publikation des Landesintegrationsrates
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Kapitel 6 Der Landesintegrationsrat NRW

• Der Landesverband der kommunalen Integrationsräte in 
Nordrhein-Westfalen

• Seine Organe: 
• IR entsenden Mitgliederversammlung

Delegierte Hauptausschuss
• Wählen den Vorstand

• Aufgaben
• Unterstützung und Begleitung der Arbeit der IR
• Aktivitäten auf Landesebene 

Publikation des Landesintegrationsrates
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Landesintegrationsrat NRW

Geschäftsstelle:
Haroldstraße 14, 40213 Düsseldorf
Fon: 0211 / 99 416 0
Fax: 0211 / 99 416 15

Internet : www.landesintegrationsrat.nrw
E-Mail: info@landesintegrationsrat-nrw.de


